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11. Übung

1. Sei (E,F) ein Matroid mit Rangfunktion r. Beweisen oder widerlegen Sie die folgende
Aussage: (E,F) ist genau dann uniform, wenn es keine Kreise mit weniger als r(E) + 1
Elementen enthält. (2 Punkte)

2. Sei (E,F) ein Matroid mit Rangfunktion r, und sei k eine positive ganze Zahl. Sei rk :
2E → Z+ definiert durch rk(X) = min{k, r(X)}. Zeigen Sie, daß rk die Rangfunktion eines
Matroids ist. (4 Punkte)

3. Sei (E,F) ein Matroid mit Abschlußoperator σ : 2E → 2E, und sei e ∈ E. Zeigen Sie, daß
die folgenden Aussagen äquivalent sind:

(a) e ist in jeder Basis enthalten.

(b) e ist in keinem Kreis enthalten.

(c) Wenn X ⊆ E und e ∈ σ(X), dann e ∈ X.

(d) r(E \ {e}) = r(E)− 1.

(e) Für jedes X ∈ F gilt (X ∪ {e}) ∈ F . (5 Punkte)

4. Seien C1 und C2 zwei Kreise eines Matroids (C1 ∪ C2,F) mit C1 \ C2 = {e}. Zeigen Sie,
daß wenn C3 ein Kreis des Matroids ist, C3 = C1 oder (C2 \ C1) ⊆ C3 gilt. (4 Punkte)
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